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Wichtiges und WissenswertesWichtiges und Wissenswertes

Liebe Forsterinnen und Forster,
liebe Bürgerinnen und Bürger,
gemeinsam für unsere Demokratie und unsere Heimatgemein- 
de: Nutzen Sie bitte Ihre Stimme und beteiligen Sie sich an der 
Bürgermeisterwahl am kommenden Sonntag.

Am Sonntag, 14. September 2025, haben wir als Bürgerinnen 
und Bürger die Möglichkeit, bei der Bürgermeisterwahl unsere 
Stimme abzugeben und somit aktiv an der Gestaltung unse- 
rer demokratischen Gesellschaft und unserer Heimatgemein- 
de Forst teilzunehmen. Unsere Demokratie lebt von der Betei- 
ligung aller Bürgerinnen und Bürger, denn nur so können wir 
gemeinsam die Weichen für die Zukunft unserer Gemeinde stellen und unsere Interessen 
vertreten.

Es ist wichtig, dass wir von unserem demokratischen Recht Gebrauch machen und wählen 
gehen. Denn nur so können wir sicherstellen, dass unsere Stimmen gehört werden und 
dass wir die Möglichkeit haben, diejenigen zu wählen, die unsere Ansichten und Werte 
am besten vertreten. Jede nicht abgegebene Stimme bedeutet eine verpasste Chance, die 
Zukunft mitzugestalten und Einfluss zu nehmen. 
Nutzen wir gemeinsam die Chance, unsere Demokratie zu stärken und unsere Zukunft 
aktiv mitzugestalten. Jede Stimme zählt!

Gehen Sie bitte zur Wahl. 

Herzliche Grüße

Christian Holzer, 
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses/Stellv. Bürgermeister
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Trotz eines respektablen letzten 
Platzes wurde das Team mit Hu- 
mor und Sportsgeist gefeiert – 
als „Sieger der Herzen“ erhielten 
sie verdienten Applaus und Aner- 
kennung. 
Ein großes Dankeschön geht an 
alle Teilnehmenden für ihr Enga- 
gement sowie an unsere Gastge- 
ber in Landsberg für die wunder- 
bare Organisation und herzliche 
Gastfreundschaft. Diese Begeg- 
nungen stärken die Städtepart- 
nerschaft und machen sie mit 
Leben und Freude spürbar. 
Wir freuen uns schon auf den Gegenbesuch in Forst im nächsten 
Jahr!

Vom 22. bis 24. August 2025 war eine Delegation aus Forst zu 
Besuch in unserer Partnerstadt Landsberg in Sachsen-Anhalt. Die 
Gäste aus Forst wurden herzlich empfangen und während ihres 
Aufenthalts liebevoll betreut – dafür möchten wir unseren Gast- 
gebern einen besonderen Dank aussprechen. 
Höhepunkt des Besuchs war die Teilnahme am traditionellen 
Landsberger Bergfest, das mit seiner lebendigen Atmosphäre, 
der herzlichen Gemeinschaft und einem abwechslungsreichen 
Programm beeindruckte. Ein weiterer kultureller Programmpunkt 
war der Besuch der nahegelegenen Stadt Halle, wo die Delegati- 
on interessante Einblicke in Geschichte und Gegenwart der Regi- 
on gewinnen konnte. 
Besonders sportlich wurde es beim beliebten Fassrollen, bei dem 
zwei Vertreter des Turnvereins Forst zusammen mit Bürgermeis- 
ter Killinger mit viel Einsatz an den Start gingen.

Fahrt in die Partnerstadt Landsberg
Herzliche Begegnungen und gelebte Partnerschaft

 Foto: Klaus Leibold
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Verschenkbörse

Zu verschenken: 
Fliegengitter, weiß, 120 x 170 cm 
Tel. 0160/3516831

Fundamt

• Einkaufskorb
• Motorrad/Moped-Schlüssel
• mehrere Sportbeutel
• 2 × Schlüsselbund
• Teddy
• Autoschlüssel
• Sonnenbrille (Kirmes)
• Einzelner AirPod
• Jugendfahrrad (Königsberger Str.)
• Jugendfahrrad (B35)
• Schlüssel (Heidesee)
• 2 Brillen (Heidesee)
• Handy (Heidesee)
• Fitnessuhr (Heidesee)
• Geldbörse mit ausländischen Dokumenten
• Kette mit Ring
• Schlüsselbund (Feldweg) 
Wenn Sie Fragen zu den eingegangenen Fundsachen haben, 
wenden Sie sich bitte an das Bürgerbüro unter Tel. 780-200.

Interessant  
und wissenswert

ApothekenbereitschaftsdienstApothekenbereitschaftsdienst

Donnerstag, 11.09.2025 
Rühle von Lilienstern’sche Apotheke, Bad Schönborn, 
Hauptstr. 73, Telefon 0 72 53 / 44 21 

Freitag, 12.09.2025 
Hirsch-Apotheke, Bruchsal, Bahnhofstr. 8, Telefon 26 56 

Samstag, 13.09.2025 
Kur-Apotheke im Ärztehaus, Kraichgaustr. 13, 
Bad Schönborn, Telefon 0 72 53 / 8 02 29 37 

Sonntag, 14.09.2025 
Stadt-Apotheke, Bruchsal, Kaiserstr. 95, Telefon 24 84 

Montag, 15.09.2025 
Marien-Apotheke, Forst, Kirchstr. 13, Telefon 30 02 78 

Dienstag, 16.09.2025 
Rühle von Lilienstern’sche Apotheke, Bad Schönborn, 
Hauptstr. 73, Telefon 0 72 53 / 44 21 

Mittwoch, 17.09.2025 
Da Vinci Apotheke im Postcenter, Luisenstr. 10, Tel. 5 05 08 80 

Donnerstag, 18.09.2025 
Altenbürg-Apotheke OHG, Karlsdorf, Bahnhofstr. 6, 
Telefon 94 81 90

Ärztliche BereitschaftsdienstÄrztliche Bereitschaftsdienst

Am Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 19 bis 22 Uhr, 
Mittwoch von 13 bis 22 Uhr, Samstag, Sonntag, Feiertage von 10 
bis 22 Uhr geöffnet. Der Ärztliche Bereitschaftsdienst ist rund um 

die Uhr unter Tel. 116117 (Bruchsal) erreichbar. Die Praxisräume 
befinden sich in den Räumen der Fürst-Stirum-Klinik, Bruchsal 
(Gutleutstraße 1-14). Für Notfälle wählen Sie die 112. 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie Online- 
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter 0711-96589700 oder docdirekt.de. 
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie unter 
0761/12012000.

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst

An Sonn- und Feiertagen ist bei einem Notfall die Tel.-Nr.  
0 72 51/44 14 41 anzurufen. Eine Bandansage informiert über den 
diensthabenden Tierarzt.

WasserhärtegradWasserhärtegrad

WASSERHÄRTEGRAD: circa. 8,1 Grad dH

FundtiereFundtiere

Falls Sie Ihr Haustier vermissen oder Ihnen ein Tier zugelaufen 
ist, wenden Sie sich bitte an das Ordnungsamt im Rathaus, 
Tel.: 780–211. Außerhalb der Sprechzeiten des Ordnungsamtes 
wenden Sie sich bitte an das Tierheim Bruchsal, Kleines Feld 1 
(täglich von 10 bis 16 Uhr), Tel.: 2014. Außerhalb der genann- 
ten Öffnungszeiten des Tierheims können Sie die Bereitschafts- 
Handynummer 0177 / 2 00 42 89 anrufen, eine Nachricht an die 
E-Mail-Adresse: tierheim.bruchsal@web.de schreiben oder Sie 
kontaktieren das Polizeirevier Bruchsal, Tel.: 726-0.

AltersjubilareAltersjubilare

Wir gratulieren 
12.09.  Jürgen Veit  70 Jahre 
13.09.  Werner Wetzstein  75 Jahre 
Herzlichen Glückwunsch!

forju – Forster Jugendhaus

Zoobesuch in Heidelberg 
Die nächste Station im Som- 
merferienprogramm des Ju- 
gendhauses war der Zoo in 
Heidelberg. Trotz Regenvor- 
hersage hielt die Sonne Stand. 
Nach einer etwas beschwerli- 
chen Anreise, starteten wir den 
Besuch auf dem tollen Spiel- 
platz mit riesigem Piratenschiff 
zum Klettern. Zielsicher mit 
dem Zooplan ausgestattet, 
folgten wir dem Rundgang. 
Los ging es bei den Affen und 
dem Affenhaus. Weiter zum 
Streichelzoo und dem Bauern- 
hof. Dort konnte man sich im 
Melken probieren oder den 
Schweinen beim Suhlen zusehen. Die Seerobben zeigten uns ihre 
Schwimmkünste und die Löwenfamilie räkelte sich in der Sonne. 
Da gab es wohl kurz vorher das Mittagessen. Tiger, Flamingos, 
Elefanten, Zebras und etliche Vögel standen ebenfalls auf dem 
Programm. Das Faultier mit seinem Baby war besonders süß. 
Zu entdecken gab es noch die roten Pandas, die Schnee-Eulen, 
die Kamele, die Kängurus und die chilligen Schildkröten, die noch 
ganz klein waren. Mit Pausen auf den Spielplätzen ging der Tag 
dann noch schnell vorbei. Der letzte Gruß ging von der Bushalte- 
stelle an den Braunbären, der uns verabschiedete.

 
 Foto: Jugendhaus
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• alle Altersstufen und alle, die Freude am Handarbeiten in 
netter Runde haben, bei Kaffee, Tee und Gebäck. 

Keine Anmeldung erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Forster Lesefrühstück 
Freitag, 19. September, 9.30 Uhr in der Gemeindebücherei 
Bücherfreunde in geselliger Runde, Kaffeeduft und Kräutertee, 
Hefezopf und natürlich Bücher, Bücher, Bücher … 
Wer möchte, kann ein Buch vorstellen (das zuletzt gelesene, ein 
Lieblingsbuch …) oder einfach nur zuhören, mitreden, sich vorle- 
sen lassen oder selbst vorlesen. 
Neue Bücherfreunde sind herzlich willkommen! 
Keine Anmeldung erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos.

Kindergärten

MustertextKindertagesstätte St. Franziskus

Herzlich willkommen 
Die Sommerferien sind vorbei 
und seit einer Woche ist un- 
ser Kindergarten wieder von 
Leben erfüllt. Wir begrüßen 
momentan viele neue Kinder, 
aber wir sind auch glücklich 
darüber, viele neue Kollegen 
begrüßen zu dürfen! Vier neue 
Erzieher/Erzieherinnen, zwei 
Pia-Auszubildende und eine 
FSJ-Kraft verstärken seit Sep- 
tember unser Team. Ganz herz- 
lich willkommen bei uns im St.- 
Franziskus-Kindergarten. Einer 
der neuen Erzieher ist unser ehemaliger Pia-Azubi Herr Kehrer, 
herzlichen Glückwunsch zur bestandenen Prüfung. Wir freuen 
uns sehr, dass er auch zukünftig ein Teil unseres Teams bleiben 
möchte. Außerdem bedanken wir uns bei Nicolas, der uns im 
letzten halben Jahr als FSJ-Kraft tatkräftig unterstützte. Wir wün- 
schen ihm von Herzen alles Gute. Unser Team war bereits fleißig 
am Planen und am Montag ging es mit allen Kindern und vielen 
Eltern zur Apfelernte. 
Dank der Hilfe von Herrn Diehl konnten die eingesammelten  
Äpfel gleich zur Firma Zumbach gefahren werden. Bald dürfen 
sich die Franziskus-Kinder wieder über eigenen Apfelsaft freuen.

Schulen

MustertextLußhardt-Gemeinschaftsschule

Schulanfang 
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 
Unterrichtsbeginn nach den Sommerferien
… ist am Montag, 15. September 2025, um 08.45 Uhr. Der Unter- 
richt endet an diesem Tag für alle um 12.25 Uhr. Die Eltern haben 
die Information per Brief erhalten. 

Infos für die Einschulung der neuen Klassen: 
Neue Klassen 5 am Dienstag, 16.09.2025, um 14.00 Uhr 
Neue Klassen 1a, 1b, 1c am Samstag, 20.09.2025 
Alle Schüler erhalten per Post vom Klassenlehrer die genau- 
en Informationen.

 
 Foto: H.Firnkes

MustertextMusik- und Kunstschule Forst

Zweiter Bundespreis – Landmusikort des Jahres 2025 

Forst ist Landmusikort des Jahres 2025 
Die Gemeinde Forst in Baden-Württemberg wurde von den 
Juror*innen mit zweiten Bundespreis zum „Landmusikort des 
Jahres 2025“ ausgezeichnet. Der Preis ist dotiert mit einem Preis- 
geld von 10.000 Euro und würdigt das besonders lebendige und 
innovative amateurmusikalische Kulturerleben sowie das außer- 
ordentliche ehrenamtliche Engagement im Ort. Das Kulturleben 
vor Ort vereint Blasmusik, klassische Konzerte, Schülerkonzerte, 
moderne Chormusik sowie integrative und inklusive Projekte auf 
einzigartige Weise. Musik schafft hier generationenübergreifen- 
de Begegnungsräume. 
Die Musik- und Kunstschule bringt junge Talente hervor, die re- 
gelmäßig bei „Jugend musiziert“ Erfolge feiern. Das Forum ara- 
bisch-deutscher Songs und Projekte sowie der inklusive Chor mit 
der Lebenshilfe Bruchsal-Bretten sind herausragende Kooperati- 
onen, die Modellcharakter haben. Die Gemeinde fördert musika- 
lische Beteiligung aller Generationen durch kreative Formate und 
verbindet dabei Tradition und Innovation. 
Die Auszeichnung sowie die Plakette mit dem Güteziegel „Land- 
musikort des Jahres 2025“ werden in einer öffentlichkeitswirksa- 
men Veranstaltung feierlich übergeben. Die Preisverleihung wird 
vom Bundesmusikverband Chor und Orchester e. V. sowie vom 
Deutschen Musikrat e. V. begleitet und dokumentiert. 

„Runder Tisch Kultur“ in Forst 
Herzliche Einladung zur 2. Sitzung 
Motiviert durch die Auszeichnung Bundespreis Landmusikort 
2025 für Forst durch den Deutschen Musikrat möchten wir ganz 
herzlich zu unserem nächsten Treffen am Dienstag, den 16. Sept., 
19:00 Uhr, wieder ins Jägerhaus in die Franz-Christoph-von-Hut- 
ten-Stube einladen. 
Bei unserer letzten Sitzung waren die Vertreterinnen und Ver- 
treter aus den Vorstandschaften des Gesangvereins Frohsinn, 
des Musikvereins Forst, des Heimat- und Kulturvereins Forst, der 
Schola St. Barbara Forst, des katholischen Kirchenchors Forst, des 
Gospelchors Forst, der Schulleitung der Musik- und Kunstschule 
Forst und der Guggemusig Stobblhobblä präsent. 

Hier ein paar Gedanken zum Thema „Runder Tisch Kultur“: 
Ein Runder Tisch Kultur ist ein strukturiertes, aber offenes Ge- 
sprächs- und Kooperationsformat, bei dem sich Akteure aus dem 
Kulturbereich mit Vertreter*innen aus Politik, Verwaltung, Bil- 
dung, Wirtschaft oder Zivilgesellschaft treffen. Ziel ist es, gemein- 
sam kulturrelevante Themen zu besprechen, Bedarfe zu klären, 
Impulse zu setzen oder konkrete Projekte und Förderstrategien 
zu entwickeln. 
Typische Merkmale eines „Runden Tisches Kultur“: 
Teilnehmende
• Kulturschaffende (freischaffend, institutionell, ehrenamtlich)
• Kulturvereine und -initiativen
• Vertreter*innen von Kommunen, Kulturämtern oder Ministerien
•  Vertreter*innen aus Bildung, Sozialarbeit, Kirche, Integration, 

Tourismus
• interessierte Bürger*innen 

Anlässe/Themen
•  Kulturentwicklungsplanung (z. B. „Wie soll sich die lokale Kultur 

in den nächsten Jahren entwickeln?“)
•  Förderbedarfe & Infrastrukturfragen (z. B. Räume, Finanzen, 

Netzwerke)
•  Projektideen & Kooperationen (z. B. Festivals, Kulturvermittlung, 

Integration)
•  Krisenreaktionen (z. B. Pandemie, kulturelle Teilhabe in prekären 

Zeiten)
•  Austausch & Interessenvertretung (z. B. Kultur als Querschnitts- 

aufgabe) 
Interessierte sind gerne willkommen und eingeladen.bei Staubildung freihalten!

Rettungsgasse


